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PRESSEINFORMATION

Meßkirch, Februar 2013
Teufelshatz
Blutspuren in Aschaffenburg 
In „Mainfall“ konnte Kommissar Rotfux erstmals sein Können als Ermittler beweisen. Im Frühjahr 2013 erscheint der zweite Fall des Aschaffenburger Kommissars: „Blutstern“. Autor Dieter Wölm entführt den Leser in seinem neuesten Krimi in die High Society Aschaffenburgs, in die obskure Welt des Satanismus und in die Abgründe der menschlichen Seele. Mörder und Polizei liefern sich ein spannendes  Wettrennen, der Preis: Das Leben des Textil-Industriellen Thomas Drucker. Kann Kommissar Rotfux schnell genug die Spuren deuten, um einen weiteren Mord zu verhindern?     
Aschaffenburg in Aufruhr! Im Pompejanum wird eine nackte Frauenleiche gefunden. Ein Stern wurde ihr in Brust und Bauch geritzt, sechs tote Katzen flankieren das grausame Szenario. Kurz darauf erfolgt ein Mordanschlag auf ihren Sohn. Er überlebt, wird aber immer wieder bedroht. Wer steckt dahinter? Satanisten, wie die Presse vermutet? Oder gibt es eine Verbindung zur Aschaffenburger Textilindustrie? Kommissar Rotfux ermittelt in verschiedene Richtungen, bis ein weiterer Mord geschieht …

Dieter Wölm, geboren 1950, ist Professor für Marketing an der Hochschule Aschaffenburg. Zuvor war er viele Jahre Marketingleiter eines großen Versandhauses. Nach diversen wissenschaftlichen Veröffentlichungen ist „Blutstern“ sein zweiter Roman im Gmeiner-Verlag. 
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